
11. Januar 2023

Group One erwirbt 13,5 %
Optionsposition in MicroStrategy

Group One – ein Eigenhandelsunternehmen – hat Optionen
zum Kauf von 1,3 Millionen Aktien von MicroStrategy

(MSTR) im Wert von 240 Millionen US-Dollar erworben, wie
aus einer kürzlich von der Securities and Exchange

Commission (SEC) eingereichten Meldung hervorgeht. Als
gemeldet von Bloomberg am Dienstag, würde der Kauf
einen Anteil von 13,5 % an MicroStrategy ausmachen,

dessen Vorstandsvorsitzender der Bitcoin-Booster Michael
Saylor ist. Group One ist ein Market Maker und

Liquiditätsanbieter für US-Aktienoptionen und andere
Wertpapiere. MicroStrategy ist ein Unternehmen für

Unternehmenssoftware, das dafür bekannt ist, einer der
weltweit größten Einzelhalter von BTC zu sein. Das

Unternehmen besitzt über 131.000 Münzen, &amp;hellip;

Group One – ein Eigenhandelsunternehmen – hat Optionen zum
Kauf von 1,3 Millionen Aktien von MicroStrategy (MSTR) im Wert
von 240 Millionen US-Dollar erworben, wie aus einer kürzlich von
der Securities and Exchange Commission (SEC) eingereichten
Meldung hervorgeht. 

Als gemeldet  von Bloomberg am Dienstag, würde der
Kauf einen Anteil von 13,5 % an MicroStrategy
ausmachen, dessen Vorstandsvorsitzender der Bitcoin-
Booster Michael Saylor ist. 
Group One ist ein Market Maker und Liquiditätsanbieter
für US-Aktienoptionen und andere Wertpapiere. 
MicroStrategy ist ein Unternehmen für
Unternehmenssoftware, das dafür bekannt ist, einer der
weltweit größten Einzelhalter von BTC zu sein. Das



Unternehmen besitzt  über 131.000 Münzen, während
Saylor persönlich weitere 17.000 besitzt. 
Angesichts seines massiven Engagements in dem
Vermögenswert ist MSTR zu einem Stellvertreter für US-
Investoren geworden, die ein Engagement in Bitcoin
suchen. In den Vereinigten Staaten fehlt derzeit ein
Bitcoin-Spot-ETF, was bedeutet, dass die formellen
Möglichkeiten für ein direktes Engagement für US-
Investoren begrenzt sind. 
Daher war MSTR auch ein Opfer von Bitcoins
turbulentem Jahr 2022 und ging im Laufe des Jahres um
74 % zurück.
MicroStrategy erlitt im zweiten Quartal 2022 einen
Wertminderungsverlust von 1 Milliarde US-Dollar auf
seinen Bitcoin. Michael Saylor gab etwa zu dieser Zeit
seine Position als CEO auf, aber das Unternehmen blieb
seiner Bitcoin-Strategie verpflichtet. 
Das Unternehmen führte seine allererste Bitcoin
durch Verkauf  Ende letzten Jahres für 704 BTC, aber nur
um einen Steuervorteil zu generieren, indem Sie diese
Münzen nur Tage später zurückkaufen. Dennoch stellt
dies technisch gesehen ein gebrochenes Versprechen
von Michael Saylor dar, dass MicroStrategy seine Coins
niemals verkaufen würde. 
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